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Beratungsgegenstand 
 
Bürgerhaushalt 2021 
(Referent: Oberbürgermeister Dr. Scharpf) 
 
Antrag: 
 
1. Für den Bürgerhaushalt 2021 werden Finanzmittel in Höhe von 515.000,00 Euro zur 

Verfügung gestellt. 
 
2. Die Mittel können zu 100 % pauschal verwendet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Dr. Christian Scharpf 
Oberbürgermeister  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 2021 Euro: 
515.000 

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
wenn ja, 
 

 freiwillig  gesetzlich vorgeschrieben 

 einstufig  mehrstufig 

 
Wenn bereits bekannt, in welcher Form und in welchem Zeitraum soll die Beteiligung erfolgen: 
 
Die Projekte im Bürgerhaushalt werden von den Bezirksausschüssen beschlossen. Die 
Bürger können aktiv Anträge stellen und ihre Ideen für die Projekte des Bürgerhaushaltes 
einbringen.   
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Kurzvortrag: 
 
In der Stadtratssitzung vom 24.10.2019 (V0709/19) wurden für den Bürgerhaushalt 2021 
Finanzmittel in Höhe von 1 000.000 Euro pauschaliert genehmigt. 
 
In der Gesamtschau wurden die Planansätze des Bürgerhaushaltes von den Bezirksausschüssen 
meist nur bis weniger als zur Hälfte des Budgets aufgebraucht.  
Es entstanden hohe Ausgabereste. Um die Ausgabereste zu vermeiden, wird bei der 
Budgetberechnung von der Berechnungsgröße in Höhe von 500.000 Euro ausgegangen. Das 
Zusatzbudget für den Stadtbezirk I-Mitte für zentrale infrastrukturelle Maßnahmen wird ebenfalls 
von 20.000 Euro auf 10.000 Euro abgesenkt. Die Ansätze pro Bezirksausschuss wurden wie in 
den vergangenen Jahren auf volle 1000 Euro aufgerundet. Die exakte Berechnung ist der 
beigefügten Tabelle zu entnehmen. Das Thema der Absenkung des Bürgerhaushaltsbudgets 
wurde im Strategiegespräch am 01. Juli 2020 zum Nachtragshaushalt 2020 entsprechend 
besprochen.  
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